
     awo_potsdam

Fachkräfte der Jugendhilfe,
Therapeut*innen, Ärzt*innen etc.
Interessierte aus Politik, Verwaltung,
Forschung + Lehre und natürlich an
junge Menschen

100 %kostenfrei +Snacks undGetränke 

Zen

A
ktionswoche

Ju
ge

nd im

trumAWO Haus “Alte Druckerei” 

Sellostraße 6a

14471 Potsdam

Die seelische Gesundheit junger Menschen ist eine
wichtige Aufgabe für Potsdam. Junge Menschen brauchen
frühzeitig Unterstützung, passende Angebote und Räume
für Selbstfürsorge. Gemeinsam wollen wir über die
aktuelle Lage sprechen, Impulse austauschen, uns
vernetzen und Ideen entwickeln, die junge Menschen in
Potsdam stärken.

Seelische Gesundheit junger Menschen stärker
in den Fokus rücken
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Fachtag “Was geht in Potsdam? 

29.06.2026 / 15:00 - 20:00 Uhr 

Wo?

An wen richtet sich der Fachtag?



Workshop 1: Arbeit zum Thema seelische Gesundheit mit jungen

Menschen - Ein Methodenfeuerwerk

Fachstelle Seelische Gesundheit (Kai-Uwe Bartelt, Annika Müller) 

Workshop 2: Du triffst Dich selbst, indem Du wählst

AWO-Livingmuseum (Karolin Wurlitzer u.a.)

Workshop 3: Visionswerkstatt: Bessere Versorgung für junge

Menschen in Potsdam 2030

Katharina Tietz, Corinna Liefeld (Chill out e.V.) und Annett Bauer

(AWO-Kinder- und Jugendhilfe Potsdam gGmbH)

15.00 Uhr: Impulsbeiträge

Seelische Gesundheit junger Menschen im Faktencheck 

Timo Reimann (Vorsitzender Jugendhilfeausschuss Potsdam &

Annett Bauer – AWO Kinder- und Jugendhilfe Potsdam gGmbH) 

Was sagt die Praxis?- Jugendhilfe & Therapie zwischen

Anspruch und Realität: 

Praxisimpulse aus der Kinder- und Jugendpsychiatrie, der

Fachstelle Seelische Gesundheit- Chill out e.V. und der Kinder-

und Jugendhilfe

17.00 Uhr: Mitdenk- & Mitmach-Workshops 

18.30 Uhr: Gemeinsamer Abschluss mit kleinem Buffet im Garten

19.30 Uhr: Lesung „Wortpotpourri“

Lesung von Texten junger Menschen aus der Schreibwerkstatt des
Wohnprojekts Rückhalt


